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Gerichtsurteil: Wer haftet bei
Auffahrunfall auf Autobahn?

Oberlandesgericht Hessen entscheidet über einen
Auffahrunfall. Haftungsteilung und Schulessen-Klage durch

Familie Metzgendorf.

Kreuzfahrtschiff, Deutschland - In einer aktuellen
Entscheidung des Oberlandesgerichts Hessen (Az. 9 U 5/24) zu
einem Auffahrunfall auf einer zweispurigen Autobahn hat das
Gericht wichtige Aspekte zur Haftung der Unfallbeteiligten
klargestellt. Bei dem Vorfall fuhr der Kläger, André Angerbach,
hinter einem vorausfahrenden Fahrzeug, dessen Fahrer abrupt
die Spur wechselte und plötzlich bremste. Infolge dieser
Fahrweise fuhr Angerbach ins Heck des Vorausfahrenden, wobei
ein Gesamtschaden von knapp 60.000 Euro entstand. 

Das Gericht stellte fest, dass der Anscheinsbeweis bei dem
Unfall nicht greife. Der vorausfahrende Fahrer habe nicht auf
den Verkehr geachtet und versäumte es, rechtzeitig zu blinken.



Obgleich der auffahrende Fahrer Mitschuld trage, da er mit der
Möglichkeit eines abrupten Bremsens rechnen musste, wurde
die Haftung auf beide Fahrer verteilt.

Haftung im Falle eines Auffahrunfalls

In der rechtlichen Bewertung des Vorfalls gilt der
Anscheinsbeweis zunächst zuungunsten des auffahrenden
Fahrers. Dieser hat zu beweisen, dass er alle notwendigen
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten hat oder dass besondere
Umstände vorlagen, die eine andere Bewertung rechtfertigen.
Zu den genannten Umständen gehören das abrupten Bremsen
des Vorausfahrenden oder ein nicht ordnungsgemäßer
Spurwechsel, wie aus den Erklärungen des Verkehrslexikon
hervorgeht. Hierbei kann der Anscheinsbeweis entfallen, wenn
strittig ist, ob tatsächlich ein Auffahren eines Fahrzeugs oder
möglicherweise das Rückwärtsfahren des Vorausfahrenden
vorlag. 

Diese Grundlagen sind bei Auffahrunfällen von großer
Bedeutung, da sie die Vermutung des Verschuldens auf den
Unfallbeteiligten übertragen, der aufgefahren ist. Laut dem OLG
Dresden sprechen die Anscheinsbeweisregeln sogar gegen den
Auffahrenden in nahezu allen Fällen von Auffahrunfällen. Eine
Ausnahme bilden Konstellationen wie etwa Kollisionen mit
Linksabbiegern, wo sich die Vermutungen aufheben können.

Gerichtliche Entscheidungen zu Schulessen
und Reiserecht

Parallel zu dieser Entscheidung hat das Verwaltungsgericht
Freiburg (Az. 2 K 1477/25) einen Eilantrag der Familie
Metzgendorf abgelehnt, die sich gegen das vegetarische
Schulessen ihrer Tochter wandte. Die Eltern befürchteten, dass
ihre Tochter durch die eingeschränkte Fleischversorgung in der
Ganztagsschule mangelernährt werden könnte. Das Gericht
entschied jedoch, dass kein drohender Ernährungsmangel



vorliege und die Eltern auch andere Mahlzeiten bereitstellen
oder mitbringen können.

Ein weiterer bedeutender Fall stammt vom Landgericht
Düsseldorf (Az. 22 O 131/24), wo ein Mann gegen die fristlose
Kündigung eines Reisevertrags klagte. Er hatte angeblich in ein
Glas an der Bar eines Kreuzfahrtschiffes uriniert und es wieder
zurückgestellt. Dem Kläger wurde ein Bordverweis erteilt; die
Gerichte entschieden jedoch, dass dieser Vorfall keine
schwerwiegende Pflichtverletzung darstelle. Somit wurde die
fristlose Kündigung ohne vorherige Abmahnung für unzulässig
erklärt und der Mann erhielt den Reisepreis für die nicht
genutzten Tage sowie Reisekosten in Höhe von 4.300 Euro
erstattet.

Insgesamt werfen diese Fälle ein Licht auf die Komplexität
rechtlicher Entscheidungen in Deutschland, die sowohl
Verkehrsunfälle als auch das Schul- und Reiserecht betreffen.
Für Betroffene ist es wichtig, die jeweiligen Regelungen und
Urteile zu kennen, um ihre Rechte wirksam durchsetzen zu
können.

Weitere Informationen zu den rechtlichen Grundlagen bei
Auffahrunfällen und zahlreichen relevanten Urteilen finden
Interessierte im Verkehrslexikon, während spezifische
Entscheidungen zu den genannten Fällen auf MDR detaillierter
beschrieben werden.
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